
 

 
 

Verwaltungsvorlage 
Vorlage-Nr.: 0555-2011/DaDi vom 09.12.2011  
Aktenzeichen: 140-001 

Fachbereich: I/1 - Büro Landrat 

Beteiligungen: 
III/2 - Brand- und Katastrophenschutz 
KSt - Konzernsteuerung 
L/2 - Finanz- und Rechnungswesen 

Produkt: 1.02.04.01 Rettungsdienste 

Beschlusslauf: Nr. Gremium Status Zuständigkeit 
 1. Kreisausschuss N Zur abschließenden 

Beschlussfassung 
 2. Ausschuss für Gleichstellung, 

Generationen und Soziales 
Ö Zur Kenntnisnahme 

 

Betreff: Neubau einer Rettungswache in Dieburg 

 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, mit dem Land Hessen Verhandlungen zum Erwerb einer 
Grundstücksfläche von ca. 450 qm² aus dem Grundstück Flur 12 Nr. 443 (Standort Polizeistation 
Dieburg) zur Errichtung einer Rettungswache als Standort für das Notarzteinsatzfahrzeug  
aufzunehmen. Ein Gutachten des Gutachterausschusses über den Verkehrswert der benötigten 
Fläche ist einzuholen. Die Stadt Dieburg und das Hessische Polizeiverwaltungsamt sind in die 
Verhandlungen einzubeziehen. 
 
Der Kaufpreis und die eventuell auf den Landkreis entfallenden Baukosten sind nachträglich in den 
Entwurf des Haushaltsplanes 2012/13 oder in einen Nachtragswirtschaftsplan einzustellen.  
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Begründung: 
 
Die Indienststellung des Notarzt-Einsatzfahrzeuges (NEF) erfolgte im Jahr 2010 auf dem 
Grundstück des St. Rochus Krankenhauses in Dieburg.  
 
Nach dem Weggang der Anästhesieärzte zum Jahresende 2010 konnte das St. Rochus Krankenhaus 
keine Notärzte mehr stellen und es gab auf der ärztlichen Seite keinen Ansprechpartner mehr. 
Gleichzeitig kam es zu Problemen bei der Nutzung der Räumlichkeiten, Parkplätzen usw.  
 
Nach einer zwischenzeitlichen Stationierung des NEF an der Kreisklinik Groß-Umstadt, erfolgte 
zum 1. September 2011 die Rückverlegung nach Dieburg an das Ärztehaus in der Groß-Zimmerner-
Straße 2, zusammen mit dem Rettungswagen der Johanniter-Unfall-Hilfe.  
 
Da sowohl die Räumlichkeiten im St. Rochus Krankenhaus, als auch die Räumlichkeiten im 
Ärztehaus nicht den geltenden Arbeitsplatzrichtlinien entsprechen, wurde nach einem Standort für 
einen Neubau gesucht. In Gesprächen mit den Kostenträgern, der Stadt Dieburg, dem Leiter der 
Polizeistation Dieburg und dem Hessischen Immobilienmanagement, könnte ein Neubau auf dem 
Grundstück der Polizeistation Dieburg an der K 128 umgesetzt werden.  
 
 
 
Anlage: 
 

• Auszug Liegenschaftskataster 
 


